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Deutsche Ornithologische Gesellschaft.
Tafelfonds.

IV. Bericht.

Unser letzter Bericht (J. f. 0. 1930, p. 255) schloß mit einem 
Kassenbestand von 533.45.x) Eine im Oktober 1930 an die Mitglieder 
ergangene Bitte um weitere Unterstützung unserer Ziele hatte folgenden 
Wortlaut:

„Vor 2 Jahren ist der Vorstand der Deutschen Ornithologischen 
Gesellschaft an seine Mitglieder mit der Bitte herangetreten, durch 
freiwillig gestiftete Beiträge eine reichere Aussattung des Journals für 
Ornithologie mit Natururkunden zu ermöglichen. Dieser Aufruf hat 
einen erfreulichen Erfolg gehabt und die Gesellschaft in die Lage ver
setzt, unserer Zeitschrift solch wertvolle Bilderserien, wie diejenigen 
vom Kohrschwirl (1928), Tannenhäher (1929) und Sperber (1930) bei
zufügen. Wie aus dem letzten über den „Tafelfonds“ erstatteten Bericht 
(J. f. 0. 1930, p. 255) ersichtlich ist, reichen die bisher gezeichneten 
Beträge zur Fortsetzung dieses Planes leider nicht aus, und es

ergeht daher die herzliche Bitte an die Mitglieder, durch frei
willige Spenden den Tafelfonds wieder aufzufüllen.

Vorgesehen ist die baldige Veröffentlichung einiger hervorragender 
Bilderreihen aus der Fortpflanziingsbiologie des Alpenseglers, Micropus 
melba (aufgenommen von Dr. M. B a r t e l s ), des Rosenstars, Pastor roseas 
(aufgenommen von M. K. S e r e b r e n n ik o w ) und des Schreiadlers, Aquila 
pomarina (aufgenommen von H o r st  S ie w e r t ).

Die Ueberweisung von Spenden (mit dem Vermerk „Tafelfonds“) 
wird erbeten auf das Postscheckkonto der Deutschen Ornithologischen 
Gesellschaft, Berlin 369 41, oder an den Schatzmeister der D. 0. G., 
Herrn H e r m a n n  S t e in m e t z , Berlin-Charlottenburg, Tegeler Weg. 14,“

Denjenigen Mitgliedern, die dieser Bitte Gehör geschenkt haben, 
ist es zu verdanken, daß das Januarheft des laufenden Jahrganges mit 
16 Tafeln ausgestattet werden konnte.

Es stifteten:
300.— M.: Herr Dr. Mosler.
50.— M.: Seine Majestät König Ferdinand.

1) In der letzten Abrechnung (J. f. 0 . 1930, p. 255) sind zwei Fehler stehen 
geblieben. Es muß dort heißen: Das Haben erhöhte sich auf M. 1383.45 (statt 
M. 1348.45). Ferner: Somit verbleibt ein Haben von M. 533.45 (statt M. 528.50).
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30.— M.: Herr Civilingenieur E. Kranz, 
je 20.— M.: die Herren: E. W. Suomalainen, Studienrat Pönitz, 
je 15.— M.: die Herren: Fabrikbesitzer Riemer, Civilingenieur Kranz, 

Frau M. Stresemann.
je 10.— M.: die Herren: Major v. Stralendorff, Dr. Banzhaf, Schiermann, 

Steinmetz sen., v. Roy, Generalkonsul Crem er. Ministerialrat 
Teichmüller, Direktor Maleyka, Dr. van Rliijn, Moyat, 
Forstassessor Dageförde, Fabrikbesitzer M. Krause, Dr. 
Harrison, Prof. Scbiebel, Prof. Nehrkorn, Vermessungs- 
direktor Schönwetter, Urtel, ferner die Staatl. Stelle f. 
Naturdenkmalpflege und der Ornitholog. Verein Köthen. 

5.— M.: die Herren: G. E. F. Schulz, Steinmetz jun., Architekt 
Döhling, Tantow, Prof. Jacobi, Generalltnt. a. D. v. Viereck, 
Schüler, Oberingenieur Kracht, Dr. Max Schneider,\Veidholz, 
Dr. Detlef Müller, Dr. Noll, die Naturw. Sammlung in 
Chemnitz, der Ornitholog. Verein Magdeburg, Verein für 
Vogelschutz Torgeu, Ornith. Verein Dessau, 

e Herren: Dr. v. Domaniewski, Heilfurth.
3.— M.: die Herren: Lunau, Dr. Kramer, Heyder, Oberlehrer 

Thieme, Dr. Ponebsek, Dr. Braun (Pankow) u. Frl. Müller 
(Cassel).

2.— M.: die Herren: Watz, Dr. Miethke, Direktor Dr. Lange.

Ie

je 4.— M.
je 3.— M.

je 2.— M.
1.— M.
Damit erhöhte sich der Kassenbestand um M. 771.— auf M. 1304.45.
An A u s g a b e n  waren damit zu decken:
Herstellung der Tafeln I —X I des Jahrganges 1931 

(Aufnahmen an Nestern des Alpenseglers durch
Dr. M. B a r t e l s ) .................................................................................

Herstellung der Tafeln X II—XVI des Jahrganges 1931 
(Aufnahmen zur Abhandlung über den Rosenstar 
von M. K. S e r e b r e n n ik o v ) . . . . .  . .

Mark
1007.—

Es verbleibt also ein Haben von nur M. 297.20. Falls die noch 
zu erwartenden Spenden es zulassen, wird die Veröffentlichung einer 
von H. S ie w e r t  aufgenommenen schönen Bilderreihe zur Brutbiologie 
des Schreiadlers (Aqiiila pomarina) noch im Jahrgang 1931 erfolgen 
können.
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